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1.Ergänzen Sie folgende Sätze. Gebrauchen Sie die in Klammern stehenden verbalen Wortverbindungen im Präsens Passiv:

Muster: Bei der selbständigen Arbeit an der deutschen Sprache … . (ins Russische übersetzen)- Bei der selbständigen Arbeit an der deutschen Sprache wird oft ins Russische übersetzt. 

1. Bei der selbständigen Arbeit an der deutschen Sprache … . (Wörter und Wendungen im Wörterbuch nachschlagen, das richtige Lesen des ganzen Textes üben, das Tonband mit dem Text abhören, Fragen zum Text stellen, Beispielsätze bilden, die Regeln wiederholen, Substantive deklinieren, Verben konjugieren, die Gliederung des Textes machen, den Inhalt des Textes wiedergeben) 2. Während der Prüfung in Deutsch … . (einen Absatz vorlesen und ins Russische übersetzen, den Text nacherzählen, auf die Fragen antworten, die lexikalisch-grammatischen Aufgaben erfüllen, ein Bild beschreiben, zum Thema frei sprechen, die Regeln abfragen, die Grundformen und die Rektion der Verben nennen, die Deklination der Substantive und der Adjektive bestimmen, die Note geben). 

2.Gebrauchen Sie die in Klammern stehenden Verben im Präsens Passiv:

1. Die Substantive … im Deutschen groß (schreiben). 2. Nach ihrer Deklination … alle Substantive im Deutschen in drei Gruppen (einteilen). 3. Das Substantiv „Paragraph“ … im Deutschen schwach (deklinieren). 4. Das Verb „legen“ … schwach (konjugieren). 5. Das Perfekt des Verbs „schwerfallen“ … mit dem Hilfsverb „sein“ (bilden). 6. Die Präfixe aus- und mit- … bei der Konjugation im Präsens (abtrennen). 7. Das Plusquamperfekt … vorwiegend relativ (gebrauchen). 8. Die Sätze … voneinander durch Punkte (abtrennen). 9. Das Futur II … durch das Perfekt (verdrängen). 10. Es … einige Arten von Konjunktionen (unterscheiden). 11. Mit Hilfe des Präteritums Konjunktiv … die irreale Möglichkeit (ausdrücken).
3.Machen Sie die folgenden Übungen nach den Mustern:

a.  Mein Nachbar kommt an die Tafel


A. Ich sehe (höre) meinen Nachbarn an die Tafel kommen.


B. Er will beim Sprechen keine Hemmungen mehr haben. 
1. Meine Nachbarin gibt den Haustext wörtlich wieder! 2. Mein Vater schlägt ohne mich im Wörterbuch nach! 3. Die Stunden dehnten sich endlos für mich, aber meine Schwester bildete immer noch energisch deutsche Sätze nach dem Muster und trug unbekannte Wörter in ihr dickes Vokabelheft ein.  4. Wo er auch hinkommt, gewinnt er wichtige Informationen. 5. Die Schüler folgen dem Unterricht gut. 6. Der Lehrer legt auf unsere Pünktlichkeit großen Wert. 

b. Was macht ein erfahrener Fremdsprachenlehrer? Er hilft den Lernenden mit den Zweifelsfällen zurechtkommen. Aber: Er hilft dem Kranken den Lernstoff schnell nachzuholen. Der Lehrer half mir, die Sprache in Wort und Schrift zu beherrschen. 

1. Учитель помогает нам избавиться от затруднений при разговоре/ при выполнении домашних заданий/ при работе над ошибками; 2. Учитель помогает нам получать необходимую информацию; 3. Я мечтаю о том, чтобы учитель помог мне овладеть языком устно и письменно. 4. На уроках немецкого языка учитель помогает нам перевести незнакомые слова и выражения на русский язык/ применить новые грамматические структуры/ просклонять существительное или образовать степени сравнения прилагательного/ составить диалог.  
c. Es wäre schön, wenn wir heute kein Diktat schreiben, sondern einen Dialog zusammenstellen würden!

 1. nicht an mich, sondern an meine Mitschüler Fragen stellen; 2. einen Dialog simulieren; 3. gute Noten bekommen; 4. j-m zu Hilfe kommen; 5. (deutsche Grammatik) leichtfallen; 6. diese Regel trifft hier nicht zu. 
4. Gebrauchen Sie die in Klammern stehenden Verben im Perfekt.

 Im Unterricht _ wir heute unter anderem von der Kassette ein Gespräch in der deutschen Sprache _ (hören). Mit großem Interesse _ wir grammatische und lexikalische Übungen _ (machen), Sätze nach dem Muster _ (bilden), Fragen _ (beantworten). Der Lehrer _ unsere Fehler _ (korrigieren). Ich _ (versuchen), meinen groben Fehler allein zu analysieren, aber ich _ damit nicht _ (zurechtkommen). In der Pause _ der Lehrer mir zu Hilfe _ (kommen), wofür ich ihm sehr dankbar bin. Zu Hause _ ich schöne gebräuchliche Redewendungen _ (herausschreiben) und _ sie mir ein paarmal _ (vorsagen). Heute _  ich _ (lernen), dass man seinen BanknachbarInnen die Antwort lieber nicht vorsagen sollte.    

5. Setzen Sie die fehlenden  Präpositionen und Endungen ein.

- Bitte entschuldigen Sie die Störung, aber Sie könnten mir _ der Suche _ einem Mädchen behilflich sein.

- Kommen Sie rein! Was _ passiert? 

- Eine Grundschülerin scheint verschwunden zu sein. Man sagt, sie war in Begleitung ein_ Ihr_ Schülerinnen – ein_ blondhaarig_ Mädchens mit blau_ Augen, sie hatte eng_ Jeans und ein_ schwarz_ Pullover an. Können Sie vernuten, wer das sein könnte?

- Die Beschreibung trifft _ Inge Braun zu. Sie ist außergewöhnlich. Aber sie würde nie ein Verbrechen begehen, glauben Sie mir! 

- Kennen Sie sie persönlich? Würden Sie die Person genau charakterisieren? 

- Oh, Inge ist sanft und gütig wie ein Engel. Sie geht ihr_ Interessen nach und legt Wert _ die Kritik ihr_ Freunde. Auch sie übt Kritik _ den Desinteressiert_ und vor allem _ ihr_ Eltern, die sich ihrerseits in Geduld üben. Sie hat ihr_ Mitschüler_ immer beratend zur Seite gestanden…  

- Seltsam. Als ob die Rede gar nicht von ihr war. Es wird sicher nicht leichtfallen, die beide_ zu finden… 

6. Vom schicksalhaften Lauf des Lebens 
Wir verlangen, das Leben müsse

einen Sinn haben – aber es hat nur

ganz genau so viel Sinn, als wir 

selber ihm zu geben imstande sind.

Hermann Hesse
Wir wollen alle Tage sparen und

brauchen alle Tage mehr.

Johann Wolfgang Goethe

Der Augenblick ist kostbar wie das

Leben eines Menschen.

Friedrich Schiller

Mein Lieblingsfach (Deutsch)

Es steht außer Frage, dass für jeden Menschen eine gute Ausbildung die beste Voraussetzung dafür ist, ein unabhängiges und befriedigendes Leben führen zu können.  Ich habe meine Wahl schon getroffen und will mich mit Fremdsprachen beschäftigen. Ich bin in der 10. Klasse des Mogiljower Gebietslyzeums. Meine Schwerpunkte sind Deutsch und Russisch. Ich muss leider immer noch für viele Fächer gleichzeitig arbeiten und habe oft das Gefühl, diesen Berg von Aufgaben nie bewältigen zu können.  Ich trainiere aber meine Willenskraft und mein Durchhaltevermögen, denn ohne diese Eigenschaften  kann man in der heutigen konkurrenzorientierten Berufswelt sowieso nicht umhin.  

Deutschlernen  macht mir besonders viel Spaß.  Jede Deutschstunde ist für mich eine Entdeckung in der Sprache selbst. Wir lernen die neuen Wörter, Redewendungen, die Grammatik und die Rechtschreibung, um die deutsche Sprache in Wort und Schrift zu beherrschen. Mit großem Interesse hören wir auch von der Kassette deutsche Texte, Gespräche, Lieder oder Gedichte. Ich versuche, im Unterricht gut aufzupassen. Ich glaube fest daran, eines Tages gepflegtes, fehlerfreies Deutsch zu sprechen! 

Im Unterricht machen wir grammatische und lexikalische Übungen, führen Beispiele an, bilden nach dem Muster Sätze, beantworten Fragen. Zu Hause wiederholen wir den neuen Lernstoff, lesen und übersetzen Texte aus dem Deutschen ins Russische, schlagen in Wörterbüchern nach, tragen dann die unbekannten Wörter oder Redewendungen in unsere Vokabelhefte ein.  Die deutsche Grammatik fällt mir heute noch nicht leicht. Unsere Lehrerin Galina Sergejewna kommt uns immer zu Hilfe und legt viel Wert darauf, dass nämlich neue grammatische Strukturen verwendet werden. Und jedes Mal wird die Hausaufgabe gründlich kontrolliert. 

Ich persönlich bin der Ansicht, dass die Hausaufgaben eher keine Belastung sind, sondern eine Möglichkeit, eigene Fehler zu analysieren. Wir können unseren Interessen nachgehen – einen Dialog zusammenstellen und ihn im Unterricht vorspielen (simulieren) oder einen deutschen Autor im Original lesen, warum nicht? Ich mag schöne Redewendungen markieren und sie dann gebrauchen.  Gleichzeitig informiere ich mich über die deutsche Kultur und Lebensweise.

Selbstverständlich machen wir immer noch Fehler, besonders beim Sprechen oder in den Kontrollarbeiten. Ich will aber nicht stehenbleiben, sondern mich mit viel Elan an die Sprachaufgaben machen. Ich glaube, jede Woche ist gewinnbringend und ich komme mit den Aufgaben immer besser zurecht. 

Der Deutschunterricht ist für mich von unschätzbarem Wert, denn ich lerne auf Deutsch kommunizieren! Ich bereite mich intensiv auf die Aufnahmeprüfungen in der Linguistischen Universität oder der Belarussischen Staatsuniversität Minsk vor und erweitere meinen Gesichtskreis. Vielleicht werde ja auch ich einmal Deutschlehrer(in), aber bis dahin muss ich noch sehr viel lernen und pauken! ...
(Lexikalischer) Test 1

	1. Wie … es Ihnen? 

a) trinkt                             

b) ist

c) kommt

d) geht

	8. (sich) etw, was man nicht vergessen möchte, aufschreiben:

a) betiteln

b) pauken

c) notieren

d) analysieren

	2. Wo … Sie?

a) kommen

b) nehmen

c) wohnen

d) heißen


	9. Mit den Aufgaben fertig werden. Drücken Sie es anders aus (mehrere Varianten sind möglich).

a) gut ụmgehen

b) zurechtkommen

c) die Aufgaben beraten

	3. Sie … aber gut Deutsch!

a) tragen

b) sprechen

c) hören

d) sagen


	10. Welche Redewendung passt nicht in die Reihe?

a) antworten

b) achten
c) Kritik üben

d) Wert legen

	4. Wie … man Ihren Namen?

a) ist

b) sprechen

c) schreibt

d) heißen


	11. die Hausaufgabe formulieren - … - die Hausaufgabe kontrollieren. Ordnen Sie die Wendungen planmäßig an.

            a) das Lehrbuch aufschlagen

            b) den Text übersetzen

            c) den Text lesen

            d) ins Vokabelheft eintragen

            e) Wörter nachschlagen

            f) neue Vokabeln pauken

	5. Der Deutschkurs … 10 Teilnehmer.

a) trinkt

b) ist

c) hat

d) schreibt


	12. Was sollte man im Unterricht ohne Erlaubnis lieber nicht tun? (Mehrere Varianten sind möglich).

a) unbekannte Wörter notieren

b) Sätze nach dem Muster bilden

c) j-m etw. vorsagen

d) etw. markieren

e) sich untereinander beraten

	6. Eine Antwort passt nicht in die Reihe.

Wie geht es Dir?

a) es geht mir wieder gut

b) alles geht wie geschmiert

c) ich staunte nicht schlecht, als ich das hörte

d) bestens, danke!


	13. Was passt nicht? Die Beschreibung trifft auf sie zu:

a) sie hat beim Sprechen keine Hemmungen

b) sie passt im Unterricht nicht auf

c) das Hörverstehen fällt ihr leicht

d) sie braucht keine Fehleranalyse zu machen

	7. Welches Verb gehört nicht dazu?

a) nachschlagen

b) sich informieren

c) anführen

d) aufsuchen


	 14. Nennen sie ein Antonym zum Lexem „gebräuchlich“:

a) allgemein üblich

b) modern

c) veraltet



